
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KURZ NOTIERT

Volksmusikfreunde zum
Musikantenstammtisch
PREMBERG.Die Volksmusikfreunde
fahren am Faschingssonntag in den
BayerischenWaldmit demZiel Vor-
derbuchberg zumMusikantenstamm-
tisch. Alice und Selina Brandl, bekannt
als die „HohenbogenGoiß“ laden dazu
ein. Abfahrt ist bereits um 10Uhr vom
Marktplatz in Bruck. Eswerden Fahr-
gemeinschaften gebildet. Interessen-
ten können sich bei Albert Schlüter
Telefon 95228 anmelden. (bat)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Frauenbund fährt
zum „Singenden Wirt“
MÜNCHSHOFEN-PREMBERG-KATZDORF.
Der FrauenbundMünchshofen-Prem-
berg undKatzdorf unternimmt am
UnsinnigenDonnerstag eine Fa-
schings-Busfahrt zum singendenWirt
nach Regen. Abfahrtszeiten: 14.45 Uhr
Volksfestplatz Burglengenfeld, 15 Uhr
Münchshofen-Brücke und Bushalte-
stelle Hintermeier, anschließendKatz-
dorf-Pfarrheim, BushäuschenKoller in
Bubach und Schule Bubach. Der Fahr-
preis fürMitglieder zehn Euro, für
Nichtmitglieder dreizehn Euro. Die
Teilnehmer sollenmaskiert kommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

„Rathaussturm“ der
„Deiblitzer Weiber“
TEUBLITZ.Die „NarrischenDeiblitzer
Weiber“ erstürmen amUnsinnigen
Donnerstag das Rathaus und überneh-
men die Regentschaft in der Stadt. Sie
treffen sich um 10Uhr im Pfarrheim
undmarschierenmitMusik um 10.15
Uhr zumRathausplatz. Ab 10.30 Uhr
startet dann auf demRathausplatz ein
„stadtbezogenes“ Faschingsprogramm,
bei dem allemitmachen können. Bei
schlechterWitterung findet das ganze
Faschingsprogramm in der Eingangs-
halle und im Schlosscafé des Senioren-
heimes statt. AmNachmittag ab 14
Uhrwird das ganze Programmnoch-
mals beim Seniorenfasching der Pfar-
rei im Pfarrsaal gezeigt. Die Bevölke-
rung ist willkommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Dienstag: Rathaus ab
12 Uhr geschlossen
TEUBLITZ.Die Stadtverwaltung teilt
mit, dass am Faschingsdienstag ab 12
Uhr das Rathaus geschlossen ist. (bat)

BURGLENGENFELD. Neue Verpackung,
gleicher Inhalt! Auch unter der neuen
Bezeichnung „Kulturball – Die Tanz-
Gala im Städtedreieck“ war der belieb-
te Schwarz-Weiß-Ball heuerwieder ein
voller Erfolg. Erneut konnten diesmal
die Vorsitzenden des Vereins „Kultur
und Mehr im Städtedreieck“, Roland
Konopisky und Claudia Feldmeier, er-
freut feststellen: „Die Veranstaltung in
der Stadthalle ist ausverkauft!“ Mit
großem Elan und viel Kondition stell-
ten die Tänzer(innen) ihr Durchhalte-
vermögen unter Beweis. Erst nach
sechs Stunden, gegen zwei Uhr, waren
die letztenKlänge verstummt.

Mit der neuen Bezeichnung will die
Vereinsführung den langjährigen Er-
folg der Veranstaltung würdigen und
sie noch bekannter machen. In 17 Jah-
ren sei der Ball nämlich inzwischen zu
einer festen „Institution“ geworden,
die nicht nur Besucher aus der Region
anzieht, wie Konopisky bei einem Ge-
spräch mit unserem Medienhaus be-
tonte. „Sogar aus Wunsiedel, Strau-
bing und Passau sind heute Gäste an-
wesend“, bemerkte der Vorsitzende,
sichtlich stolz über diesen Umstand.
Die Band „Cappuccino“, die schon seit
vielen Jahren ein fester Bestandteil des
Kulturballs geworden ist, trägt mit ih-
rer hochklassigen Musik wesentlich
zur Erfolgsgeschichte bei.

Seit Jahren spielt sie anspruchsvolle

Tanzmusik auf konstant hohem Ni-
veau. Ihr sehr abwechslungsreiches
Repertoire und eine Vielfalt an klassi-
schen und lateinamerikanischen
Tanzrhythmen weckt das Interesse
von Tanzsportvereinen und Hobby-
tänzern. Auch die Straubinger Gäste
sind derMusik wegen gekommen, wie
sie unserer Zeitung verrieten. „Wir ha-
ben die Band schonmal in Regensburg
gehört und waren fasziniert. Deshalb
sind wir heute da. Wir wollen sie wie-
der erleben.“

Vergessen darf man auch nicht die
vielen kleinen Details – Beleuchtung,
Blumenschmuck, die freundlichen Be-

dienungen und eine ausgezeichnete
Küche -, die alljährlich für ein beson-
deres Ambiente und das Wohlbefin-
den der Gäste sorgen.

Einen Leckerbissen für das Auge
bot Carmen Lück, ein Mitglied der
Deutschen Nationalmannschaft im
Rhönradturnen, die das Publikum mit
dem „Cyr Wheel“ (Akrobatikgerät)
verzauberte. Zusammen mit Jonas
Dürrbeck begeisterte sie mit einer au-
ßergewöhnlichen akrobatischen Tanz-
einlage kurze Zeit später ein zweites
Mal. Ein großes Kompliment ließ sich
auch ein treuer Besucher des Kultur-
balls aus Burglengenfeld entlocken.

„Ich bin von dem Event sehr angetan.
Es ist eine herausragende Veranstal-
tung in unserer Stadt.

Die Location passt und die Band ist
hervorragend.“ Und auch Roland Ko-
nopisky meinte: „Der Ball ist für mich
jedes Jahr ein Highlight.“ Auch er tut
alles, damit sich die Gäste wohlfühlen.
„Die Leute, die an einem Tisch sitzen,
müssen zusammenpassen“, sagt er.
Die Platzeinteilung sei deshalb jedes
Jahr aufs Neue eine echte Herausforde-
rung.

Leckerbissen fürAugenundOhren
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VON JOSEF SCHALLER

FASCHINGAusverkauft war
der „Kulturball – Die Tanz-
Gala im Städtedreieck“. Die
Band „Cappuccino“ trägt seit
vielen Jahren zur Erfolgsge-
schichte bei.

Die Tänzer bewiesen Durchhaltevermögen. Bis weit nach Mitternacht war die Tanzfläche gut gefüllt. Fotos: bjs

Heidi Gügel-Wagner und Max Loy von „Cappuccino“ begeisterten aufs Neue
mit ihrem fantastischen Gesang.

Auch viel Akrobatik gab es beim Kul-
turball zu sehen.
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➥ Mehr Fotos zum Thema finden Sie
unter www.mittelbayerische.de
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➤ Die erste Ausgabe dieses äußerst be-
liebten Balls hat 2001 stattgefunden –
damals noch im Pfarrheim St.Michael.
Mit demOrtswechsel in die Stadthalle
im Jahr 2005 hat sich der Kulturball
dann so richtig etabliert.
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„CAPPUCCINO“

➤ „Cappuccino“: Die Tanz-Band legt
nach eigener Aussage größtenWert auf
klaren Gesang, vielstimmige Chor- und
Bläser-Arrangements und die natürli-
chen Klänge ihrer Instrumente: Saxo-
phon, Trompete und Flöte, Gitarre und

Bass, Piano und Schlagzeug. Ein ab-
wechslungsreiches Repertoire, das die
große Vielfalt klassischer und latein-
amerikanischer Tanzrhythmen umfasst,
setzt seinen Schwerpunkt in der Musik
der 1950er, 1960er und 1970er-Jahre.

BURGLENGENFELD. Der demografische
Wandel stellt insbesondere die Kom-
munen vor große Herausforderungen.
Nur die richtigen Maßnahmen und
Weichenstellungen sichern dauerhaft
gutes Zusammenleben für und mit Se-
niorinnen und Senioren in der Zu-
kunft. Wie kann man gutes Leben im
Alter organisieren? Was sind die Her-
ausforderungen von Seniorenpolitik?
Und warum muss gute Seniorenpoli-
tik im besten Sinne als „Generationen-
politik“ verstandenwerden?

Die SPD Burglengenfeld beschäftigt
sich mit diesem wichtigen „Zukunfts-
thema“ und diskutiert mit hochkaräti-
gen Gästen diese und weiteren Fragen
für eine gelungene Seniorenpolitik vor
Ort. Dabei wird Altlandrat Volker
Liedtke unter anderem auf die Bau-
maßnahme im BRK-Altenheim einge-
hen. Dr. Klaus Zeitler vom Sozialwis-
senschaftlichen Institut SIREG wird
Beispiele gelungener Generationenpo-
litik im ländlichen Raum erläutern.
Bürgertreffleiterin Tina Kolb spricht
über praktische Erfahrungen aus der
Seniorenarbeit.

Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, 3. März, um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte der Stadthalle Burglengenfeld
statt. „Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind dazu herzlich will-
kommen“, so SPD-Ortsvorsitzender Pe-
terWein.

Gutes Leben
imAlter
DISKUSSIONAuch Altlandrat
Liedtke spricht bei der Info-
veranstaltung der SPD.

MAXHÜTTE-HAIDHOF. Es kommt nicht
alle Tage vor, dass sich das Katholische
Pfarrheim St. Barbara in ein Tollhaus
verwandelt. Zumindest eine Ausnah-
me gibt es, und zwar, wenn der Frau-
enbund Frauenfasching feiert. Im gut
gefüllten Pfarrsaal ging es ein paar
Stunden hoch her.

Eswurde gelacht, getanzt und bei ei-
ner Tanzvorführung der Frauentanz-
gruppe unter Leitung vonUteHierl
eindrucksvoll vorgeführt, dassman,
egal welchenAlters, noch immer gut
in Form sein kann. Bei einer Tombola
gab es auch schöne und teils lustige
Preise zu gewinnen. (brn)

Beim Fasching des Frauenbunds ging es hoch her

Beim Frauenfasching des Frauenbundes ging es hoch her. Foto: brn
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

MESSNERSKREITH/RAPPENBÜGL. Die
„Faschingswelle“ schwappte beim
Lumpenball des Burschenvereins Phil-
adelphia nochmals richtig in die Hö-
he. Der Pfarrsaal in Rappenbüglwar
prallvoll gefüllt und auf der Tanzflä-
che herrschte ständig starkes Gedrän-
ge. Zudemhatte es denAnschein, als

ob die vielen schönenMasken umdie
Wette eifernwürden, um bei derMas-
kenprämierung durch Vorstand Leon-
hard Feuerer und sein Teamnicht leer
auszugehen. Den ganzen langen
Abend über sorgte die Band „He Sees“
dafür, dass das Stimmungsbarometer
immer amAnschlag blieb. (brn)

Lumpenball des Burschenvereins Meßnerskreith

Beim Lumpenball waren viele Maschkerer vertreten. Foto: brn
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